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Mietertag Baden-Württemberg 2026 
 
 

 

 
 
Antrag-Nr.:  A 11 

 

Stichwort: Kurzzeitvermietung beschränken – Wohnraumversorgung stärken 

 

 

Adressat:   Landesregierung und Landtag von Baden-Württemberg 

 

Antragsteller:  Mieterverein Stuttgart und Umgebung e. V. 

 

 

 

 

Die Delegiertenversammlung des Mietertages Baden-Württemberg möge beschließen: 

 

Der Deutsche Mieterbund Baden-Württemberg fordert die Landesregierung auf, die ge-1 

nehmigungsfreie Fremdbeherbergung in § 2 Abs. 1 Nr. 3 des Zweckentfremdungsgeset-2 

zes von 10 auf 5 Wochen pro Jahr zu reduzieren.   3 

 

Begründung:  

Die Kommunen in Baden-Württemberg sind bei der Ausgestaltung ihrer Zweckentfremdungs-

verbotssatzungen stark durch das Landesgesetz eingeschränkt. Besonders problematisch ist 

die aktuelle Regelung, die es erlaubt, Privatwohnungen bis zu 10 Wochen jährlich über Platt-

formen wie Airbnb zu vermieten. Dieser Zeitraum untergräbt den Wohncharakter der Immobi-

lien und verschärft den Wohnraummangel in Ballungsräumen. 

Eine Verkürzung auf 5 Wochen würde:  

• Wohnraum schützen, indem die Nutzung als Hauptwohnsitz gestärkt wird. 

• Kommunen ermächtigen, ihre Satzungen flexibler an lokale Bedürfnisse anzupassen. 

• Fairness schaffen – denn 10 Wochen Fremdvermietung sind mit einer typischen Wohn-
nutzung nicht vereinbar. 

 

Die Änderung des Landesgesetzes wäre ein wichtiger Schritt, um die Wohnraumpolitik zu-

kunftsfähig zu gestalten und den Kommunen mehr Handlungsspielraum zu geben. 

Empfehlung der Antragskommission: 

 

Annahme 

 

 


